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forschte und dargestellte „Geschichte der 
deutschen Arbeiterbewegung“ wappnet uns mit 
der Kenntnis der Gesetze der gesellschaftlichen 
Entwicklung und des politischen Kampfes. Das 
Studium des Geschichtswerkes und die vielfäl
tige Verbreitung des marxistisch-leninistischen 
Geschichtsbildes stärkt die Zuversicht und die 
unerschütterliche Gewißheit vom Sieg des 
Sozialismus in ganz Deutschland und in der 
ganzen Welt. Es wird auch den fortschrittlichen 
Menschen in Westdeutschland neue Kräfte im 
Kampf für die Lösung der nationalen Lebens
frage unserer Nation verleihen.
Im Geschichtswerk wird nachgewiesen, daß die 
deutsche Arbeiterklasse Teil der machtvollen 
internationalen Arbeiterbewegung ist und die 
Sozialistische Einheitspartei Deutschlands zur 
unbesiegbaren Weltbewegung des Sozialismus 
und Kommunismus gehört. Die „Geschichte der 
deutschen Arbeiterbewegung“ erläutert die 
tiefgreifenden Auswirkungen der Großen Sozia
listischen Oktoberrevolution und den Aufbau 
des Sozialismus/Kommunismus in der Sowjet
union auf Deutschland und die deutsche Arbei
terbewegung. Sie legt die geschichtlichen Wur
zeln der Freundschaft zwischen dem sowjeti
schen und deutschen Volk dar und weist nach, 
daß die brüderliche und unlösbare Verbunden
heit zur Sowjetunion und zur KPdSU, dem Zen
trum der internationalen Arbeiterbewegung, 
stets die entscheidende Voraussetzung ihres 
Kampfes und ihrer Erfolge war und ist.

*

Durch Presse, Kundfunk und Fernsehen, mittels 
der schriftlichen und mündlichen Agitation und 
Propaganda, durch den Unterricht an den Schu
len, Hochschulen und Universitäten ist die Her
ausgabe der „Geschichte der deutschen 
Arbeiterbewegung“ für die Entwicklung des 
sozialistischen Bewußtseins der Bürger der 
DDR, für das Verständnis der Grundlehren der 
Geschichte und für eine wirksame Auseinander
setzung mit der reaktionären imperialistischen 
Geschichtsschreibung umfassend und auf lange 
Sicht zu nutzen. Alle Maßnahmen zur Propagie
rung der „Geschichte der deutschen Arbeiter
bewegung“ müssen darauf gerichtet sein:
— daß die Mitglieder der Partei, der FDJ und 

Hunderttausende von parteilosen Arbeitern, 
Genossenschaftsbauern! und der Intelligenz 
für ein intensives Studium des Geschichts
werkes gewonnen werden;

!— daß das Niveau des Unterrichts an den Schu
len, vor allem in den Fächern Geschichte 
und Staatsbürgerkunde, und die Qualität der 
Lehre und Forschung an den Hochschulen 
und Universitäten, vor allem auf dem Gebiet

der Gesellschaftswissenschaften, grundlegend 
verbessert werden;

— daß die offensive Auseinandersetzung mit den 
imperialistischen Verfälschungen der ge
schichtlichen Wahrheit und den zu erwar
tenden antikommunistischen Verleumdungen 
und Angriffen auf das achtbändige Ge
schichtswerk wirksamer geführt wird.

*

Bei der Propagierung der „Geschichte der deut
schen Arbeiterbewegung“ ist darauf zu achten, 
daß die Grundprobleme des zurückgelegten 
Weges der Arbeiterklasse, die sich durch alle 
Perioden der geschichtlichen Entwicklung hin
durchziehen und entscheidende Lehren für 
den heutigen Kampf in Deutschland enthalten, 
in den Mittelpunkt der Rezensionen, Vorträge, 
Artikel usw. gestellt werden.
Dazu gehören vor allem folgende Hauptpro
bleme und Lehren:
— Die „Geschichte der deutschen Arbeiter

bewegung4 beantwortet die Frage, wie die 
revolutionäre Partei des deutschen Proleta
riats entstand, wie sie an der Spitze der 
fortschrittlichen Kräfte des Volkes den 
Kampf gegen Ausbeutung und Unterdrückung, 
für Frieden, Demokratie und Sozialismus 
geführt hat und wie sie sich und die deutsche 
Arbeiterklasse auf den Kampf um die Er
oberung der politischen Macht vorbereitete. 
Sie lehrt, daß die Arbeiterklasse ihre ge
schichtliche Mission — die im Sturz des 
Kapitalismus, in der Eroberung der Diktatur 
des Proletariats und dem Aufbau des Sozia
lismus und Kommunismus besteht — nur 
lösen kann, vrenn sie von einer revolutionä
ren marxistisch-leninistischen Partei ge
führt wird.

— Das achtbändige Geschichtswerk beantwor
tet die Hauptfrage der Geschichte der deut
schen Arbeiterbewegung, die Frage, wie es 
der Arbeiterklasse in einem Teil Deutsch
lands gelang, Imperialismus und Militaris
mus zu stürzen, die politische Macht zu er
obern und den Sozialismus aufzubauen. Sie 
lehrt, daß die revolutionäre Einheit der 
Arbeiterklasse und ihrer Partei die Haupt
voraussetzung für die Durchsetzung des ge
sellschaftlichen Fortschritts und Grundlage 
aller erreichten Erfolge ist. Die unüberwind
liche Stärke der Arbeiterklasse — als der 
Hauptkraft der Nation — besteht in ihrer 
Organisiertheit und Bewußtheit, in der kla
ren Erkenntnis ihrer Ziele und Aufgaben, der 
Wege und Mittel ihres Kampfes und im 
festen Bündnis mit den anderen Schichten 
des Volkes.
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